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Typ: PI
Hersteller: Kreon

Höhe: 212 cm
Ferben: schwarz, weiss

Lichtquelle: Halogen 500 W
mit Dimmer
Eignung:
Wohnbereich, Ausstellungsräume,
Verkaufsräume

Schemen 27/29, CH-3063 Ittigen, Tel. 03158/788.
Bezugsquellennachweis

Museum für Gestaltung

Ausstellungsstrasse 60, 8005 Zürich
Telefon 271 67 00, Tram 4 und 13

Di-Fr 10-18; Mi 10-21; Sa,So 10-17 Uhr; Mo geschlossen

Fritz Hai 1er: Bauen und Forschen
6. September bis 22. Oktober 1989
Halle

Die Bauten, die der Solothurner Architekt Fritz Haller in
den vergangenen Jahrzehnten errichtete, sind Manifestationen
eines Denkens, das stets über den jeweiligen Einzelfall
hinauszugehen versucht. Als Architekt und Professor an der
Universität Karlsruhe versteht Hai 1er das Bauen als einen
Umgang mit logischen - und daraus abgeleiteten konstruktiven
- Systemen. Er entwickelte mehrere solcher universell
verwendbarer Bausysteme (Schulen, Wohnhäuser, Industriebauten),

von denen zahlreiche Gebäude, insbesondere in den
Kantonen Solothurn, Aargau und Bern, und auch ein
international bekanntes Büromöbelprogramm zeugen. In Hallers
Arbeit lebt einer der Hauptgedanken der Moderne: die Idee
vom Transparenten, Leichten und Geordneten, fort; und damit
verbunden auch der Wunsch nach einem der Gesellschaft
dienenden Bauen.

"Mit fremden Federn"
Federleichte, flugtaugliche Objekte
von Hermann Holzhauser
bis 17. September 1989 / Vestibül

Welt-Geschichten
Fotoalben aus der Sammlung Herzog
13. September bis 12. November 1989 / Galerie

Kunstgewerbemuseum
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Ein Haus und
ein Fels

Um Aurelio Galfetti, den

«Stadtbaumeister von Bellinzona»,

vorzustellen, beschränkt sich Benedikt

Loderer auf zwei

Gegenstände: ein Einfamilienhaus und
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den Burgfelsen von Bellinzona.

Vom Kleinen zum Grossen,

vom Objekt zum Komplex,

spannt sich der Bogen eines

Porträts.

Typisch
Hablützel
Alfred Hablützel ist der betriebsame

Organisator einer ganzen

Generation Schweizer

Möbelgestalter. Seine Werte:

Dauerhaftigkeit und Kontinuität. Sein

Kredo: Design ist eine Dienstleistung.

Sein nächster Auftritt:

Möbelmesse Bern. Ein Porträt.

Die Welt vom Bett aus
Wer im Krankenzimmer liegt, ist

drastisch eingeschränkt. Der

Bettlägerige braucht neben

pflegerischer auch gestalterische

Sorgfalt. Vom Grundriss über die

Produktgestaltung bis zur

Ausstattung hat das gut gestaltete
Krankenzimmer ein Thema: die

Flexibilität.
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